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Herren Kreisliga C Südwest

TTC Hegnach VI : TV Stetten 
Samstag, 15.10.2022, 15:30 Uhr

Strumberger und Läpple bleiben gegen den TV Stetten 
ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom TTC Hegnach VI, als
Erwin Läpple sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TV Stetten perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Strumberger und Läpple, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden
beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf verlorenem Posten standen Strumberger / Läpple in den ersten beiden Sätzen
zunächst gegen Hildenbrand / Döhring, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und trugen
sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Deutlich nach Sätzen war wiederum die 0:3-
Pleite von Winkler / Schroff gegen Schmid / Stecker. Das Doppel zwischen Kienzler / Kuck und
Bellon / Walter endete hingegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Julian Strumberger den Gastspieler Klaus Schmid in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Markus Kienzler bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Jörg Hildenbrand.
Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Den
Sieg von Axel Döhring konnte Gerhard Winkler im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
danach Andreas Schroff letztlich parat, um Ulrich Stecker final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4
gegenüber und kreuzte die Schläger. Erwin Läpple gewann dagegen sein Spiel gegen Sascha
Walter eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:4, 11:8, 11:6. Der
Start in die Partie hätte für Detlef Kuck besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Ulrich Bellon noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Hegnach VI und
des TV Stetten. Mit nur einem Satzverlust ging im Anschluss Julian Strumberger gegen Jörg
Hildenbrand durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Markus Kienzler den Gastspieler Klaus Schmid in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Einen Erfolg verpasste danach Gerhard
Winkler hingegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Ulrich Stecker. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Andreas
Schroff und Axel Döhring, das Andreas Schroff letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnte. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Erwin Läpple das Spiel gegen Ulrich
Bellon und gewann in vier Sätzen. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Hegnach VI nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den GTV Hohenacker III am 22.10.2022 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team des TV Stetten wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 23.10.2022 gegen den
SC Urbach II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.
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 Statistik:
 TTC Hegnach VI

Doppel: Strumberger / Läpple 1:0, Winkler / Schroff 0:1, Kienzler / Kuck 1:0 
Einzel: J. Strumberger 2:0, M. Kienzler 1:1, G. Winkler 0:2, A. Schroff 1:1, E. Läpple 2:0, D. Kuck 1:0 

 TV Stetten
Doppel: Schmid / Stecker 1:0, Hildenbrand / Döhring 0:1, Bellon / Walter 0:1 
Einzel: J. Hildenbrand 1:1, K. Schmid 0:2, U. Stecker 2:0, A. Döhring 1:1, U. Bellon 0:2, S. Walter 0:1


